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Genug Griechische Schulen in München?

Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO
Anfrage Nr. 14-20 / F 01451 
von Herrn StR Richard Progl, Herrn StR Johann Altmann, Herrn StR Dr. Josef Assal, Frau 
StRin Eva Caim, Herrn StR Mario Schmidbauer, Herrn StR Andre Wächter
vom 28.03.2019, eingegangen am 28.03.2019

Sehr geehrter Herr Stadtrat Progl,
sehr geehrter Herr Stadtrat Altmann,
sehr geehrter Herr Stadtrat Dr. Assal,
sehr geehrte Frau Stadträtin Caim,
sehr geehrter Herr Stadtrat Schmidbauer,
sehr geehrter Herr Stadtrat Wächter,

auf Ihre Anfrage „Genug Griechische Schulen in München?“ vom 28.03.2019 und den nachfol-
genden Ausführungen nehme ich Bezug: „Seit 2001 gibt es die Forderung vom Staat Grie-
chenland eine eigene Schule zu bauen. Die Stadt München hat zu diesem Zweck dem Staat 
Griechenland ein Grundstück zur Verfügung gestellt. Die Fertigstellung ist bis heute nicht er-
folgt, da es vermutlich am Willen und Geld des Staates Griechenland fehlt. Seit Jahren gibt es 
im Stadtgebiet München schon an verschiedenen Örtlichkeiten Griechischen Schulen.“

Zu den von Ihnen gestellten Fragen kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Frage 1: Wie viele Griechische Schulen gibt es aktuell in München und im Landkreis Mün-
chen?

Antwort: Es gibt derzeit sieben griechische Schulen im Stadtgebiet. Im Landkreis München be-
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findet sich nach uns vorliegenden Informationen keine Griechische Schule.

Frage 2: Wo befinden sich diese Schulen?

Antwort: Die Schulen befinden sich im Stadtbezirk 21 (Pasing - Obermenzing), Stadtbezirk 16 
(Ramersdorf – Perlach), Stadtbezirk 13 (Bogenhausen), Stadtbezirk 12 (Schwabing-
Freimann), und Stadtbezirk 7 (Sendling-Westpark). 

Frage 3: Wie viele Schüler besuchen aktuell die Schulen?

Antwort: Insgesamt wurden 2017/18 1.235 Schülerinnen und Schüler in griechischen Schulen 
unterrichtet. Davon 937 in Grund- und Mittelschulen in den Jahrgangsstufen 1 bis 9 bzw. 10 
und 298 Schülerinnen und Schüler im griechischen Lyceum in den Jahrgangsstufen 10 bis 12. 

Frage 4: Wie lange laufen die Mietverträge der aktuell bestehenden griechischen Schulen in 
München?

Antwort: Beim Kommunalreferat als Dienstleister des Referates für Bildung und Sport liegen 
keine vertraglichen Verhältnisse mit griechischen Schulen vor.
Zur Frage der Laufzeit der Mietverträge liegen der Stadtverwaltung keine Kenntnisse vor, da 
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die Zuständigkeit hierfür nicht gegeben ist. Die Frage ist an den Schulträger der griechischen 
Schulen bzw. an die Regierung von Oberbayern als Aufsichtsbehörde zu richten.(Vgl. auch 
Frage 6)

Frage 5: Für welche dieser Schulen müssen Ersatzstandorte gefunden werden?

Antwort: Dem Kommunalreferat und dem Referat für Bildung und Sport liegen keine Anfragen 
bzw. Informationen hierzu vor.

Frage 6: Wer trägt bei diesen Schulen die Miet- und Aufwandskosten?

Antwort: Da es sich bei den griechischen Schulen um Privatschulen (Ersatzschulen) handelt, 
trägt der jeweilige Schulträger den Personal- und Schulaufwand. Der Schulträger erhält für je-
des Schuljahr staatliche Zuschüsse für den Personalaufwand und Schulaufwand, wie es in Art.
28-47 des Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) für Ersatzschulen geregelt ist. Zum Schul-
aufwand zählen ebenso die Mietkosten und sonstige Aufwandskosten. Der Schulträger ist die 
Republik Griechenland bzw. das griechischen Generalkonsulat.

Frage 7: Welche anderen Europäischen Staaten haben in München auch „eigene“ Schulen?

Antwort: Die Landeshauptstadt München ist sowohl Trägerin aller städtischen Schulen mit ei-
genem Lehrpersonal als auch Schulaufwandsträgerin für alle öffentliche Schulen. Für Informa-
tionen zu den Schulen anderer europäischer Staaten verweisen wir auf das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus. Nach Erkenntnis des Referates für Bildung und 
Sport gibt es z. B. eine französische und eine deutsch-italienische Schule in München.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


